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Auswertung - Ubersicht

HUNSRUCK

MN-Weinbau Qrgan. Diinger Tierhaltung Auswertung Dingemittel Daten Tierhaltung PKMgS-Planer Ackerland PKMgS-Planer Grinland PKMgS-Planer Gemiise

Hier kénnen Sie iiberpriifen, ob Sie die N-Obergrenzen einhalten! Sie diirfen nicht mehr verfiigharen N diingen, als es dem N-Bedarf der einzelnen i gs-Einheiten i Die von Ihnen in den vorigen
Tabellenbldttern zur N-Diingung sowie zur Tierhaltung und organ. Diingern eingegebenen Daten werden hier zusammengefasst, um Ihnen eine Hilfestellung fiir eine p g ihrer P en zu geben.
Die Anwendung fiihrt jedoch keine selbstandige Optimierung durch! Wichti . Uberbllck Uber dle N Ober renzen
Im Durchschnitt der Flichen (in Nitrat-b i auf jeder einzell Bewirtschaftungs-Einheit) diirfen Sie max. 170 kg N/ha aus organischen Diingern zufiihren. g ° g "

In mit Nitrat belasteten Gebieten miissen Sie im Durchschnitt dieser Flichen entweder den ermittelten N-Bedarf mit der N-Diingung um mind. 20 % unterschreiten (siehe Zeile 34), oder Sie diingen durchschnittlich max. InSbesondere HInWeISe Uber dle -20 A) Dungung
160 kg Gesamt-N/ha und davon max. 80 kg/ha Mineraldiinger-N (siehe Zeile 35). A A A H H
in mit Nitrat belasteten Gebieten und die
Nehmen Sie A inden hend bellenbld (DiiV-N....) vor, nicht hier. Bevor Sie die N-Diingung um 20 % reduzieren, iiberpriifen Sie erst, ob Sie eventuell auch mit "80 von 160" zurecht kommen. Alte rnatlve 1 60_80_Rege| u ng

Alle im Ertrag Kulturen, auch i ., L i und b idete Flidchen, zihlen im "80 von 160"-Durchschnitt mit, wobei die von Weidetieren abgesetzten Nihrstoffe hierbei nicht als Diingung zdhlen.
Karl vom Land Héfen 1 12345 Auf dem Feld Erntejahr 2022
Diingebedarf N und PO, gediingte Mengen N und P,0,
ha kg Summe kg/ha kg Summe kg/ha

_ vertigh, | Meral | Ges N [gesamt- vertoan. | wimerar | G [ gesemin Nicht mit Nitrat belasteten Gebieten: L. )
Flache N P205 N Pi05 N diinger- organ. hilal\e P20 N dingern| OTEM .(.aHE P05 ) . i chhtlg: Dle N_
e ) e | e Dargestellt wird der Diingebedarf und die Obergrenze von 170

Nicht mit Marktfriichte/Ackerbau 41,00 6.004 2731 1464 | 666 7204 | 5751 | 3550 | 9301 | 1688 | 1779 | 1403 | 866 2268 41,2 = f .
- Gemiisebau 0,00 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Nitrat Heil- und Gewiirzpflanzen 0,00 0 0 0 0 0 0 0 o 0 0 o 0 o 0 gedungten Mengen bezogen au dle gesamte kg Nlha bez|eht S|Ch
belastete Zwelt. Zwhschenfrl v [ 30 [ o v [0 [ o [ o [ o o o o o 0 FlachengréfRe und den einzelnen Hektar nach den immer auf die

Gebiete Feldfutter 30,00 4.685 2.302 156,2 76,7 3.770 3.770 o 3.770 o 125,7 125,7 o 125,7 o . . .
Griinlan: 50:00 5.661 1.530 138:7 El:ﬂ 807 740 1.742 1.902 2.008 25,’9 24,;' 58,1 63, y 66,9 elnzelnen S arten Acke rbau ) Gemuse, Weln bau )
- : PN ORGANISCHE
DUNGUNG.

— - ° ‘T B T TR AT TN 7Y e v Byt e - > Grinland, etc.). Ein Textfeld zeigt an, ob die N-

Gesamt-Summe 101,00 16.680 6564 165,2 65,0 11871 | 10261 | 5292 | 14972 | 3696 | 1175 101,6 52,4 148,2 36,6

zuldissige N-Diingung:| | 16.620 17.170 165 max. 170 Oberg renze eingeha|ten wird.

Sie halten im Flichendurchschnitt den Diingebedarf & die N-Obergrenze von 170 kg N/ha ein.

Diingebedarf N und P,0, gediingte Mengen N und P05
= et e T re/te Mit Nitrat belasteten Gebieten: Dargestellt wird Wichtig: Die N-Obergrenze
o R o T IR I e e e O e ot R der Diingebedarf und die gediingten Mengen von 170 kg N/ha bezieht sich
R T T T o] [ s e T T T T bezogen auf die gesamte FlachengréRe und den immer auf die ORGANISCHE
Mit Nitrat P — oac : T T T I T B S S N R R einzelnen Hektar nach den einzelnen Sparten DUNGUNG und muss auch
belastete weirite 0 o v | o o o e To o w0 [0 o 0 (Ackerbau, Gemuse, Weinbau, Grinland, etc.). im Flachendurchschnitt
Gebiete e EYER IR R I AR I N B BT T R B B BN B R Ein Textfeld zeigt an, ob die N-Obergrenze nach eingehalten werden. Sofern
et o | w0 | aw [ew [ e [ o T ol o ol ool o o o o der -20 Prozent Regel oder der 160-80-Regel sich fiir die 160-80 Regel
e (et T T o T Tee T T T T Tl Tl T eingehalten wird. entschieden wird, ist diese
T : : : : : einzuhalten.
einhalten! Summe max. [EE2RE 6.400 oder  max.80  von  max.160 kg N/ha

1. Muss eingehalten werden, wenn -20 %
Regelung erfolgt.

Sie halten im Flachendu itt den Dii & die N-O wvon 170 kg N/ha ein.

2. Entweder halten Sie diese Regelung ein oder sic

e it Sie halten mit -20 % im Flichendurchschnitt den Diingebedarf & die N-Obergrenze von 170 kg N/ha ein.

3. Entweder halten Sie diese Regelung ein oder sic

Sie halt im Flachendurchschnitt die 160/80-R: | ein.
halten die Regelung nach Punkt 2 ein. ie haiten im Hichendurchschnitt die 160/80-fRegel ein
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Gesamter Betrieb: Ubersicht Gber die
gesamte Dingesituation auf dem Betrieb.
ha Fliche kg Summe gediingt
bei fich Mineral-| Ges.-N "
141,00 kg werfiigh. M kg P05 m_Ed"ge' ver:g * | diinger- | organ. ges:lm P05
Versorgun N Diinger
zulissige Diingung bei um 20 % reduziertem N-Bedarf in g der
. " 21.570 8.613 |Boden 15.867 | 13.431 7.025 19.876 | 4.494
Nitrat-belasteten Flichen kann ggf.
kg verfiigh. M | kg P20s el 4.072 7.131 2.641 29 ‘ ‘ 51 ‘ 19
Gesamter | ungefihrer Nihrstoffzukauf (aufgrund des verfiigharen 2‘;‘:;:;" Verfigb. N Gesamt-N ro wﬁ]{;ﬂfﬁ kﬁv;:l;fji- kg/ha P, 0,
. Stickstoffs und des Phosphats in organischen Diingern 17.498 bereit: organ. organ. * : ) Dg. i
Betrieb geschiitzt) bei "minus 20" Diinger Diinger gesam
Wegen unterschiedlicher Kombinationsmaglichkeiten mineral. und organischer 5.973 c
Dgg. bei der "80 von 160"-Regelung kinnen hier keine weiteren Angaben :’D:n::s 2,036 6.786 2537
gemacht werden bzw. es wird zur Gesamtbetrachtung auf die oberen beiden Tierﬁa Itung . : Diese Angaben sind unabhéngig von der Diingeplanung
Tabellen verwiesen. aus den Tab.bldttern "Tierhaltung” und "Organ. Diinger"
plus 329 977 108 tbernommen. Sie kinnen damit die Planung der
Zukauf organischen Diingung an die vorhandene Gesamt-N-
Tz 293 632 394 Menge ihrer organischen Diinger anpassen.
Verkauf
Summe 4.072 7.131 2.641
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Der Dungebedarf und die
gedungten Mengen bezogen auf
die Flache und auf den einzelnen
Hektar aufgeteilt nach den
einzelnen Sparten.
ediingte Mengen N und P,0,
Karl vom Land Hofen 1 12345 Auf dem Feld g st 8 2=
kg Summe kg/ha
Diingebedarf N und P,0; verfiigh, Mineral- | Ges.-N | gesamt- verfiigh. | Mineral- Ges.-N | gesamt-N
N " | diinger- | organ. N (alle Py0s N : diinger-n | °TEEN- (alle P30s
ha kg sSumme ke/ha N Diinger | Diinger) e Diinger Diinger)
Fliche N P,0s N PLOs 7.294 5751 3.550 9.301 1.688 177,9 140,3 86,6 226,8 41,2
o ] 1] o o 0 o 0 0 0
Nicht mit Marktfriichte/Ackerbau 41,00 6.004 2731 146,4 66,6 0 0 o ] 0 0 0 0 o o
Nitrat Gemiisebau 0,00 o 0 o () 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Heil- und Gewiirzpflanzen 0,00 0 0 0 0 3.770 | 3.770 0 3.770 0 1257 | 1257 0 125,7 0
beIaStEte Zweit- fZwischenfriichte 11,00 330 0 30,0 0
G h t il i 807 740 1.742 1.502 2.008 26,9 24,7 58,1 63,4 66,9
ebiete . K
Feldfutter 30,00 4.685 2.302 156,2 76,7 o o o o o 0 o 0 0 0
Griinland 30,00 5.661 1.530 188,7 51,0
11.871 10.261 5.292 14.972 3.696 117,5 101,6 52,4 148,2 36,6
Weinbau 0,00 0 0 0 0
Gesamt-Summe 101,00 16.680 6.564 165,2 65,0 16.620 17.170 165 max. 170
zulédissige N-Diingung:
Sie halten im Flichendurchschnitt den Diingebedarf & die N-Obergrenze von 170 kg N/ha ein.

Der Dingebedarf nach DGV
(rote Zahl).

Die tatsachlich gediingte Menge: Die roten Zahlen stellen jeweils die verfugbaren
Nahrstoffe dar (11.871 kg N) und werden dem Dungebedarf (16.680 kg N) gegenuber
gestellt. Der Dingebedarf darf nicht Gberschritten werden.

Der Gesamt-N aus organischen Dungern (5.292) darf im Flachendurchschnitt 170 kg
N (hier bezogen auf die gesamte Flache: 17.170 kg N) nicht Uberschritten werden.
Ein Text zeigt an, ob die N-Obergrenze eingehalten wird. Falls nicht missen die
vorherigen Tabellenblatter Uberarbeitet werden.
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Der Dingebedarf und die
gedingten Mengen bezogen auf

die Flache und auf den einzelnen Diingebedarf N und P,0, gediingte Mengen N und P,0,
Hektar aufgeteilt nach den ha kg Summe ke/ha kg Summe kg/ha
elnzelnen Sparten' . Mineral-| Ges-N |gesamt- . . Ges.-N | gesamit-N
Flache N P,0; N P30 verfiigh. . verfiigh. | Mineral-
N diinger- | organ. N (alle P;0; N dii N organ. (alle P30
N Diinger | Diinger) uneer Diinger Diinger)
Marktfriichte/Ackerbau 20,00 3.412 1.442 170,6 72,1
" 2.909 2130 1.654 3.784 765 145,4 106,5 82,7 189,2 38,3
Gemiisebau 0,00 ] 0 ] 0
Mit Nitrat Heil- und Gewiirzpflanzen 0,00 o 0 o 0 a o o o Q o o 0 Q o
belastete Zweitfriichte 0,00 0 0 0 0 0 o o o o o 1] 0 o o
- Zwischenfriichte 0,00 ] 0 ] 0 ] 0 0 0 1] 0 1] 1] 1] 0
Gebiete
Feldfutter 0,00 ] 0 ] 0 o 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Griinland 10,00 2.201 508 2201 50,8 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Weinbau 10,00 300 100 30,0 10,0 1.088 | 1.040 79 1.119 33 1088 | 1040 7,9 111,9 3,3
Gesamt-Summe 40,00 6.113 2.050 152,8 51,2
— — - 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
zuldissige N-Diingung (entweder "minus
20 %", d.h. alle roten Zahlen, abzgl 20 % N - | EEEEEE 3896 | 3.470 | 1733 | 4903 | 798 59,9 79,3 43,3 122,6 20,0
o‘der '80 von 160", d.h. alle blauen Zahlen) 4.290 6.200 122,3 max. 170
einhalten!
- q o
Der Du?gebedarf mlt 20 A) Summe max. | 3.200 6.400 oder max. 80 von max. 160 kg N/ha
nach DGV (4.890 kg N).

-20 Prozent Regel und der 160-80 Regel entschieden werden.
- 20 Prozent Regel: Der verfligbare Stickstoff (3.996 kg N) darf den Diingebedarf (4.890 kg N) nicht

1. Muss eingehalten werden, wenn -20 % Uberschreiten. Zusatzlich darf die organische Dingung bezogen auf die gesamte Flache (6.800 kg N)
’ Sie halten im Flachendurchschnitt den Diingebedarf & die N-Obergrenze von 170 kg N/ha ein. . . . .- . o .
Regelung erfolgt mit der insgesamt organisch gediingten Masse (1.733) nicht Gberschritten werden (1.733 muss unter

2. Entweder halten Sie diese Regelung ein oder sie

T T T e R T TR T R Sie halten mit -20 % im Flichendurchschnitt den Diingebedarf & die N-Obergrenze von 170 kg N/ha ein. 6800 kg N Ilegen) .

- 160-80 Regel: Im Flachendurschnitt darf nicht mehr als 80 kg mineralischer N und 160 kg
organischer N ausgebracht werden. Bezogen auf die Gesamtflache darf nicht mehr als 3200 kg N

3. Entweder halten Sie diese Regelung ein oder sie
halten die Regelung nach Punkt 2 ein.

Sie halten im Flichendurchschnitt die 160/80-Regel ein.

mineralischer Dunger ausgebracht werden. Aktuell wird 3.170 kg N ausgebracht. Dazu wird 4.903 kg
organischer Diinger ausgebracht, der die Obergrenze von 6.400 kg N (bezogen auf den
Flachendurchschnitt 160 kg N) nicht tberschreitet.

Textfelder zeigen an, ob die N-
Obergrenze eingehalten wird.
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Bezogen auf die gesamte Flache
wird der verfligbare Stickstoff und
der Nahrstoffzukauf bei einer
reduzierten Dingung von - 20 %

dargestellt.
ha Flache
bei
141,00 kg verfiigh. N | kg P05 “'_ed"ge'
Versorgun
zuldssige Diingung bei um 20 % reduziertem N-Bedarf in g der
) . 21.570 8.613 |Boden
Nitrat-belasteten Flichen kann ggf.
kg verfiigh. I kg P205
Gesamter | vngefihrer Nihrstoffzukauf (aufgrund des verfiigbaren
. Stickstoffs und des Phosphats in organischen Diingern 17.498
Betrieb N e "
geschitzt) bei "minus 20
Wegen unterschiedlicher Kombinationsmoglichkeiten mineral. und organischer 5.973
Dgg. bei der "80 von 160"-Regelung kdnnen hier keine weiteren Angaben
gemacht werden bzw. es wird zur Gesamtbetrachtung auf die oberen beiden
Tabellen verwiesen.

Gegentbergestellt wird die gediingte Menge und die
organische Dingemenge aus der eigenen Tierhaltung.
Dies ermdglicht einen Vergleich, um die eigenen

organischen Dunger in die Dingeplanung

miteinzubeziehen, sofern die Obergrenze eingehalten

wird.

kg Summe gediingt

fiich Mineral- | Ges.-N "
verfiigh. esamt-
Ng diinger- | organ. & N P305
N Diinger
15.867 | 13.431 7.025 19.876 | 4.494
aus organ. 4.072 7131 2.641 29 ‘ ‘ 51 ‘ 19
Diingern N kg/ha kg /ha Ges.- kg/haP, 0,
stehen Verfugb. N Gesamt-N kg P05 | verfigh. N Norgan.
berait: organ. organ. Dg.
} Diinger Diinger gesamt
dawvon aus
eigener 4.036 6.786 2537 . . .. "
Tierhaltung Diese Angaben sind unabhangig von der Diingeplanung
aus den Tab.bldttern "Tierhaltung" und "Organ. Diinger"
plus 329 977 108 uhelrnommell.'l Sie konneln damit die Planung der
Zukauf o hen Diingung an die vorhandene Gesamt-N-
= 293 632 304 Menge ihrer organischen Diinger anpassen.
Verkauf
Summe 4.072 7.131 2.641
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Weiterfuhrende Informationen

(DLR Webseite > Fachportal Dungung > Ackerbau und Grunland > Ackerbau und Grinland)

Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben wenden Sie sich an die Mitarbeiter aus dem Pflanzenbau des jeweiligen
Dienstleistungszentrum.


https://www.düngeberatung.rlp.de/Duengung/Ackerbau-und-Gruenland/Ackerbau-und-Gruenland

